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Schmutz

Wasserstoffperoxid Wasser atomarer Sauerstoff




	

	Wasserstoffperoxid (w=20%): Xi


	Flüssigkeiten im Ausguss


	Chemikalien im Auge: sofort mit viel Wasser ausspülen





	Geräte:
	4 Bechergläser (400ml), Wasserstoffperoxid, Vollwaschmittel oder Fleckensalz, Colorwaschmittel, 4 weiße Baumwolltücher mit Farbflecken, Pinzette, Löffel


Versuchsdurchführung: 

1. Die vier Bechergläser A,B,C und D werden etwa zur Hälfte mit heißem Wasser gefüllt und jeweils ein angeschmutzte Bauwolltuch in das Wasser getaucht.

2. Nach Zugabe von 1 Löffel Vollwaschmittel oder Fleckensalz in A, Colorwaschmittel in B, 10ml Wasserstoffperoxid in C und in D kommt als Kontrolle gar nichts, wird 5 Minuten lang gelegentlich umgerührt.

3. Spüle die vier Tücher unter klarem kalten Wasser aus. Vergleiche die Wasch- und Bleichwirkung.

4. Erstelle ein Versuchprotokoll.

Versuch: Inhaltsstoff – Bleichmittel

Aufbau: eine eigene Zeichnung zumVersuch
Durchführung: was hast du gemacht?
Beobachtung: was hast du beobachtet?

Auswertung: Berücksichtige dafür folgende Punkte:

a) Enthalten alle Waschmittel Perborat als Bleichmittel , und wie sinnvoll ist Bleichmittel für bunte Wäsche?

b) Durch welche chemische Reaktion wird die Wäsche gebleicht?

c) Warum wird die Wäsche eigentlich beim Hinlegen auf Rasen gebleicht? 

d) Versuche im Internet heraus zufinden, was oxidative Bleichwirkung mit Tintenkillern zu tun hat. 

Bleichmittel Perborat





Inhaltsstoffe





























Oh Schreck, ein Fleck


Früher legte man die Wäsche nach dem Waschen zum Bleichen auf den Rasen. Der Sauerstoff oxidierte die farbigen Schmutzteilchen, dadurch wurde die Wäsche zwar nicht sauberer aber weißer. Heute ist diese Vorgehensweise sehr unüblich.


Gebleicht werden müssen auffällige Flecken (hervorgerufen durch Obst, Gemüse, Säfte, Rotwein, Tee, Kosmetika, Gras, Tinten, usw.) heute also anders. Diese Verschmutzungen werden durch im Waschmittel enthaltene Bleichmittel aufgehellt oder beseitigt. Bleichmittel zerstören durch Oxidation die bleichbaren Flecken. Dabei verringern sie die Faserhaftung und erleichtern so die Ablösung von der Faser.


Außerdem zerstören sie Mikroorganismen und verbessern so die Wäschehygiene. Deutsche Waschmittel enthalten Perborat als Bleichmittel. Bei höheren Temperaturen entwickelt es Wasserstoffperoxid (bekannt vom „Haarebleichen“), welches in Wasser und atomaren Sauerstoff zerfällt. Atomarer Sauerstoff ist sehr reaktiv und oxidiert den Schmutz.
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